
Termin im Oktober:
Mastertrainerprogramm

Das Mastertrainermodell ist nach einem Train-the-

Trainer-Konzept aufgebaut. Dabei werden erfahrene

Weiterbilder in einem ersten Schritt zu

Mastertrainern ausgebildet und in der Anwendung

einfacher Instrumente zur Strukturierung der

Facharztweiterbildung in ihren Einrichtungen

geschult. Hauptanliegen ist es, die in der Praxis

tätigen Weiterbilder durch Mastertrainer auf die

wichtigsten Instrumente der strukturierten Weiterbildung zu schulen und in Supervisionen kontinuierlich zu

begleiten. Das Angebot richtet sich an alle, die in ihrer Klinik oder Praxis weiterbilden. Die nächste Veranstaltung

findet am 19. Bis 20. Oktober 2018 in Berlin statt.

Zur Anmeldung…

Aktuelle BDC|Umfragen

Schnittstellenmanagement zwischen Chefärzten
und Geschäftsleitungen 2018

Mit der Umfrage will der BDC den Status Quo erheben,

Vergleiche zu den Umfrageergebnissen 2012 durchführen und

auf Basis der Ergebnisse weitere Strategien für die

berufspolitische Arbeit entwickeln. Es soll ein Umdenken

eingeleitet werden, das eine Kooperation auf Augenhöhe zum

Ziel hat.
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Zur Umfrage…

Silver Worker 2018

Zielsetzung der Befragung ist es u. a. herauszufinden, ob es eine Bereitschaft bei den Ärzten gibt, auch nach dem

Renteneintrittsalter als Mediziner weiter zu arbeiten? Welche Motivation verbirgt sich dahinter? Unter welchen

Arbeitsbedingungen sind Ärzte bereit, auch nach dem Renteneintrittsalter weiter zu arbeiten?

Zur Umfrage…

MB-Umfrage zum Praktischen Jahr

Die Ausbildung von Medizinstudierenden im Praktischen Jahr krankt an mangelnder Betreuung und Anleitung.

Vielfach wird den angehenden Ärztinnen und Ärzten die Rolle des Lückenbüßers zugedacht, der überall dort zur Stelle

ist, wo im Krankenhaus Personal gebraucht wird. Dies geht aus einer Umfrage des Marburger Bundes hervor, der im

März und April dieses Jahres rund 1.300 Mitglieder befragt hat, die sich noch im PJ befinden oder ihr PJ gerade

absolviert haben.

Fast zwei Drittel der Medizinstudierenden (63 %) verbrachte im Rahmen des ersten PJ-Tertials 40 bis 50 Stunden pro

Woche im Krankenhaus, 8 Prozent sogar 50 bis 60 Stunden. Nur 28 Prozent der Medizinstudierenden waren weniger

als 40 Stunden in der Klinik. Ein Fünftel (21 %) musste auch regelmäßig Zusatzdienste außerhalb der täglichen

Anwesenheitszeit leisten. Nach der Approbationsordnung für Ärzte (§ 3 Abs. 4) sollen die Studierenden „in der Regel

ganztägig an allen Wochenarbeitstagen im Krankenhaus anwesend sein“ – das schließt regelmäßige

Anwesenheitszeiten von mehr als 40 Stunden pro Woche und zusätzliche Dienste in der Nacht oder am Wochenende

aus.

Mehr lesen…
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Neuer Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie

Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie e.V. (DGCH) für das Jahr 2018/2019 ist Professor Dr. med.

Matthias Anthuber. Professor Anthuber ist Direktor der Klinik für Allgemein‐, Viszeral‐ und Transplantationschirurgie

im Klinikum Augsburg, Hochschullehrer an der LMU München und ehemaliger deutscher Hallen‐
Handballnationalspieler. Außerdem ist Professor Anthuber Leiter des Transplantationszentrums im Klinikum
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Augsburg. Professor Anthuber gestaltet als Präsident den 136. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie. Die

nächste Jahrestagung der DGCH findet vom 26. bis 29. März 2019 im ICM in München statt. Professor Anthuber leitet

die Klinik für Allgemein‐, Viszeral‐ und Transplantationschirurgie des Klinikum Augsburg. Medizin studierte er an der

LMU in München, wo er auch seine Facharztausbildung abschloss.

Mehr lesen…

Zweiter VSDM-Konnektor zugelassen

Die gematik Gesellschaft für Telematikanwendungen der

Gesundheitskarte mbH hat die Zulassung für einen zweiten

Konnektor erteilt. Damit hat der Konnektor der T-Systems

International GmbH das Zulassungsverfahren der gematik

erfolgreich durchlaufen. Für die Anbindung an die

Telematikinfrastruktur sind mehrere Produkte und Dienste der

Industrie notwendig, die von der gematik zugelassen werden

müssen, wie beispielsweise der Konnektor. Er verbindet die IT-

Systeme medizinischer Einrichtungen mit der Telematikinfrastruktur. Der Konnektor ist mit einem Router vergleichbar,

jedoch mit einem deutlich größeren Funktionsumfang und einem sehr hohen Sicherheitsniveau. Er stellt ein

sogenanntes virtuelles privates Netzwerk (VPN) her, in dem elektronische Anwendungen unter Einsatz moderner

Verschlüsselungstechnologien völlig abgeschirmt vom sonstigen Internet genutzt werden können.

Mehr lesen…
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